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Liebe Waldemserinnen  

und Waldemser, 

Sie halten unser Magazin zur Kommunalwahl in 

den Händen. Als wir beschlossen haben, das The-

ma Gesundheit zu unserem Schwerpunkt zu ma-

chen, war überhaupt noch nicht absehbar, dass uns 

das Thema, dank Corona, bereits lange beschäftigt 

haben wird. Corona ist unserem Wahlprogramm 

aber nur ein „unliebsamer“ Nebendarsteller. Den 

Hauptdarsteller, Gesundheit sieht man jedoch 

auch nicht immer, weil er umfassend ist und ein-

fach bei jedem Thema mitgedacht werden muss. 

Unser Wald ist vielleicht ein gutes Erklärbeispiel. 

Betrachtet man ihn rein als Wirtschaftswald, dann 

würde man den durch Trockenheit und Borkenkä-

fer so geschundenen Wald mit schnellwachsenden 

Bäumen, die eine gute Rendite bringen, aufforsten. 

Doch der Wald ist soviel mehr, wenn wir an die Tie-

re, Spaziergänge, Waldbaden, gute Luft und noch 

soviele weitere schöne Momente denken. Wir alle 

fühlen uns vermutlich wohl, wenn wir durch den 

Wald spazieren und Wohlsein hat auch etwas mit 

Gesundheit zu tun. Und mit diesem Aspekt kommt 

man vielleicht zu einer anderen Art der Auffors-

tung, einer nachhaltigeren, gesünderen. Genau das 

ist unser Anspruch. Die Gesundheit im Blick behal-

ten und mitdenken.  

Auch der Erhalt und die Verbesserung unserer Infra

-struktur, trägt zu unserem Wohlbefinden und da-

mit zu unserer Gesundheit bei.  

Mir persönlich ist auch das Gemeinsame und Ge-

sellige sehr wichtig, das wir durch unsere Vereine, 

aber auch durch gemeinsame Treffpunkte und Ver-

anstaltungen erfahren und erleben. Sport, Feuer-

wehr, Kirchen, Chöre, Naturverbände, Bürgerinitia-

tiven und so viele mehr —sie alle tragen dazu bei, 

dass es uns hier in Waldems gut geht. Und wenn es 

uns gut geht, ist das unserer Gesundheit zuträg-

lich. Und darum müssen Vereine gefördert und un-

terstützt werden. Am 14. März sind Kommunal-

wahlen. Gehen Sie wählen und geben Sie den Kan-

didatinnen und Kandidaten der SPD Ihre Stimme.  

Herzlichst, Ihre Tanja Pfenning  
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Liebe Waldemser, 

ich mache seit mehr als 20 Jahren Kommunalpoli-

tik, weil Waldems es mir wert ist. Unsere schöne 

Gemeinde, in der ich seit 64 Jahren lebe, ist Hei-

mat, für deren Erhalt und Weiterentwicklung ich 

gerne einen Teil 

meiner Lebenszeit 

widme. In der Kom-

munalpolitik aktiv 

zu sein bedeutet 

für mich, dass ich 

das Gemeinwesen 

voranbringen und 

m i t e n t s c h e i d e n 

kann. Die Entschei-

dungen, die in un-

serer Gemeindever-

tretung getroffen 

werden, beeinflus-

sen die Lebenssitu-

ation der Menschen in Waldems und dies möchte 

ich mitgestalten.  

Seit fast 50 Jahren ist die SPD meine politische Hei-

mat. Die SPD tritt wie keine andere Partei, seit 157 

Jahren für die Grundwerte von Freiheit, Gerechtig-

keit und Solidarität ein. 

Liebe Waldemser, ich bin mit Herzblut Kommunal-

politiker und brenne darauf weiter fünf Jahre die 

Geschicke unserer wunderbaren Gemeinde mit zu 

gestalten. Geben Sie am 14. März 2021 der SPD und 

mir ihre Stimme 

Ihr Klaus-Dieter Humm  

Es geht um Waldems! 

Unsere Demokratie lebt von den Menschen, die 

hier leben. Aufmerksamkeit und Interesse an 

Politik können wir nicht erzwingen. Unser Wahl-

programm ist unser Angebot an Sie, aber auch 

eine Bitte:  

Nehmen Sie bitte Ihr demokratisches Recht 

wahr und gehen Sie wählen! 



 
Wir haben Ihnen versprochen, für ein Busje für 

Waldems zu kämpfen. Und das haben wir! Waldem-

ser Bürgerinnen und Bürger können nun zu Arzt, Apo-

theke und Einkaufsläden das „Busje“ ordern. Als SPD 

Waldems hätten wir uns ein anderes Modell ge-

wünscht. Das Waldemser Modell beruht auf dem per-

sönlichen Einsatz der Ehrenamtlichen. Das finden wir 

einerseits prima, denn nur so war es überhaupt mög-

lich, dieses Busje – zunächst als Projekt von Quartier 4 

– politisch umzusetzen. Andererseits ist die Zeit, die 

Menschen ehrenamtlich zur Verfügung haben, end-

lich. Und ob das Busje fährt, sollte nicht von Ehren-

amtlichen abhängig sein. Deshalb ist unser Favorit 

immer noch ein Bezahlmodell, damit das Busje täg-

lich rollt. Ziel muss es sein, dass man ohne Auto in 

Waldems gut leben kann.  

Jugendbeteiligung und Jugendbeauftragte: Seit 

Herbst 2020 hat Waldems eine Jugendbeauftragte. 

Das hat lange gedauert, denn unser Antrag wurde 

schon Jahre vorher beschlossen. Die politische Ab-

sprache der Fraktionen war, dass die Form der Kinder- 

und Jugendbeteiligungsrechte von den Jugendlichen 

gemeinsam mit der Jugendbeauftragte erarbeitet 

werden soll. Nach Corona kann es intensiv losgehen.  

Wir bleiben dran! 

Stärkung des Ehrenamts! Wir haben uns dafür einge-

setzt, dass es eine ehrenamtliche Anerkennung und 

eine Informationsveranstaltung für alle Neubürger 

geben soll. Beides wurde kombiniert und als Ehren-

amtsfest 2019 erstmals durchgeführt. Wir setzen uns 

dafür ein, dass dieses -nach Corona – weiter fortge-

führt wird.   

GESAGT—GETAN       Beispiele unserer erfolgreichen Arbeit 

    +++ Ehre den Ehrenamtlichen +++ 

Vereine, Verbände und Organisationen sind die Träger des 

kulturellen, sportlichen und naturkundlichen Lebens in 

Waldems. Deren Unterstützung und Förderung ist für uns 

Verpflichtung, denn das große ehrenamtliche Engagement 

der Aktiven fördert unser Zusammenleben. Integration, 

Hilfsbereitschaft und Solidarität nehmen hier einen hohen 

Stellenwert ein. Die zahlreichen Veranstaltungen, vom 

Dorffest bis hin zum sportlichen Wettkampf, bieten her-

vorragende Möglichkeiten zum geselligen Beisammensein 

von Jung und Alt und machen das Leben in unserer Ge-

meinde besonders lebenswert. Wir werden auch weiterhin 

gemeinsam mit Ihnen das Leben in Waldems gestalten 

und eine Anerkennungskultur entwickeln. 

Genau SIE stehen im  

Mittelpunkt! 

Die SPD Waldems hat schon immer das Ziel, die 

hier lebenden Menschen in den Mittelpunkt ihres 

Handelns und Tuns zu setzen. Unter dem Grund-

prinzip unserer sozialdemokratischen Werte Solida-

rität. Freiheit. Gerechtigkeit. übernehmen wir wei-

terhin gern Verantwortung für unsere Gemeinde 

zum Wohl der Waldemserinnen und Waldemser . 

Der Schwerpunkt unseres Programms liegt im The-

ma Gesundheit.  

Schnelles Internet:  

Auf Kreisebene hat sich unter anderem die SPD 

stark gemacht, dass es überall schnelles Internet 

geben muss. Gemeinsam mit Land, Kreis und Bund 

haben nun alle unsere Ortsteile schnelleres Inter-

net. 

Die Umgehungsstraße Esch ist im vordringlichen 

Bedarf! Wir als SPD haben uns immer für die Umge-

hungsstraße eingesetzt und freuen uns, dass nun 

mit der Planung begonnen werden kann. 

Eine Gemeindezeitung scheiterte an den politi-

schen Mehrheiten. Da es uns wichtig ist, dass auch 

über Waldemser Themen berichtet wird, haben wir 

uns entschlossen, selbst eine Zeitung herauszuge-

ben. Das Waldemser Rotkehlchen kommt seit 2019 

drei bis viermal jährlich in alle Haushalte. Wir be-

mühen uns, das relativ neutral zu halten und viele 

Themen aufzunehmen, die alle Bürger:innen inte-

ressieren. Das gelingt mal gut, mal ist unsere politi-

sche Einstellung (besonders zur Wahlzeit) nicht zu 

verhehlen. Die Zeitung erstellen wir ehrenamtlich, 

deshalb erscheint sie leider nicht monatlich oder 

wöchentlich.  

Ein gemeindeeigenen Veranstaltungskalender wie 

wir ihn uns vorstellen, mussten wir ebenfalls in Ei-

genregie umsetzen. Unser Anliegen ist es,  über alle  

geplanten Veranstaltungen zu informieren, um so 

für eine bessere Vernetzung innerhalb der Ort-

schaften zu sorgen. Erweitert um die Öffnungszei-

ten unserer mobilen Waldemser Märkte und  Ein-

kaufsmöglichkeiten wurde das eine runde Sache. 



        Waldems mobil 

Rad– und Gehwege ausbauen 

Für eine gesunde und vor allem sichere Bewegung 

braucht es besser ausgebaute und angebundene 

Rad- und Gehwege. Wir setzen uns für die Förde-

rung und Vernetzung von Radtourismus ein. Hier-

zu gehört der Ausbau von Radwegenetzen und der 

Bereitstellung von E-Bike-Stationen. Unser Ziel 

ist, dass alle Ortsteile über Rad- und Gehwege 

untereinander erreichbar sind.   

Durch Informationen wie z. B. einem „Waldems-

Guide“ kann zudem ein sanfter Tourismus auf 

Grundlagen ökologischer Nachhaltigkeit entste-

hen, ohne dass die Lebensqualität beeinträchtigt 

wird. 

 Damit alle mobil sind und bleiben, braucht 

es einen zuverlässigen und vielseitigen 

ÖPNV. Ergänzend zu dem auszubauenden 

Busje, muss der ÖPNV für Waldems so ge-

staltet werden, dass er auch außerhalb des 

Schulverkehrs gut ausgebaut ist. Sowohl 

über den „normalen“ fahrplangetakten Li-

nienverkehr, als auch über sogenannte „on

-demand“ Angebote (auf Abruf). Letztere 

sind flexibler und funktionieren ähnlich 

wie ein Rufbus, nur das man nicht mit zwei 

Stunden Vorlauf einen Bus bestellen muss. 

Unser Ziel ist es weiterhin, dass man ohne 

Auto gut in Waldems leben und einkaufen 

kann. Dazu brauchen wir eine vernünftige 

Verkehrs– und Radwegeinfrastruktur. Und 

das eben auch in Waldems und nicht nur in 

Städten wie Wiesbaden und Mainz. Zur 

Stärkung der Mobilität zählt für uns auch 

das Jugendtaxi, dass für wenig Geld von 

Jugendlichen am Wochenende genutzt 

werden kann, um gesund und sicher nach 

Hause zu kommen.  

Mobil sein  

Wir möchten öffentliche Plätze und Räu-

me fürs Zusammensein und Austau-

schen für alle Waldemser schaffen und 

erhalten. Gemeinsame Aktivitäten und 

Treffpunkte müssen mehr in den Mittel-

punkt gerückt werden, um die Generati-

onen zusammenzubringen. Nur gemein-

sam können wir ein Waldems gestalten, 

das allen Bedürfnissen und allen hier le-

benden Menschen gerecht wird und 

Spaß macht.  

Menschen brauchen Bewegung und 

wollen Spaß – und zwar in jedem Alter! 

Wir setzen uns dafür ein, dass in 

Waldems attraktive Spielplätze und Be-

gegnungsstätten für alle Altersgruppen 

entstehen. Gemeinsam mit den Bürgern 

soll ein Entwicklungskonzept erarbeitet 

werden, um so beispielsweise interes-

sante Rundwege, einen Bewegungspar-

cours oder andere spannende Projekte 

gemeinsam entstehen zu lassen. 

Attraktive Spielplätze Plätze zum Schnacken 
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Reiner Schultheis 
68 Jahre, Lehrer 

Meine Ziele für Waldems: sichere 

Wasserversorgung, mehr Fahrrad-

wege und bürokratische Hürden 

abbauen.  

Für  Reichenbach: den Freizeitwert 

im Ort erhöhen,  z. B. Sitzmöglich-

keiten für Spaziergänger sowie den 

Kinderspielplatz abwechslungsrei-

cher gestalten. 

Ilona Eder 
61 Jahre, Verwaltungs-

fachangestellte 

Ich möchte mich so gut 

ich kann dafür einsetzen, 

das Bestmögliche für die 

Bürger von Waldems zu 

erreichen. Die allgemeine 

Versorgung (z. B. Wasser) 

muss zufriedenstellend 

gelöst werden. Die Arbeit 

der Gemeinde Waldems 

muss transparenter und 

benutzerfreundlich online 

dargestellt werden.  

Tanja Pfenning 
47 Jahre, Geschäftsführerin 

Die Themen Bildung und Mobilität 

liegen mir besonders am Herzen. 

Aber ganz besonders das Wohlerge-

hen der Menschen. Dazu gehören 

gesunde Vereine, ein gutes Mitei-

nander sowie eine  vernünftige In-

formationskultur. 

Friedhelm Conradi 

65 Jahre, ehem. Gesamt-

Betriebsratsvorsitzender 

Ich engagiere mich für die 

SPD, weil sie, wie keine 

andere Partei Verantwor-

tung übernimmt. In unse-

rer Gemeinde setze ich 

mich für die gebühren-

freie Nutzung der Dorfge-

meinschaftshäuser für 

kulturelle Veranstaltun-

gen ein. 

Ortsbeirat &Gemeindevertretung 

Ortsbeirat &Gemeindevertretung Ortsbeirat &Gemeindevertretung 

Ortsbeirat &Gemeindevertretung 

Michael Pfenning 

67 Jahre, Web Developer 

Für den Erhalt, die Pflege 

und das Neuschaffen von 

liebgewordenen Dingen in 

unserem Ort, arbeite ich 

aktiv mit „R hoch Drei“.  

Im Schützenverein Stein-

fischbach kümmere ich 

mich intensiv um die Ju-

gendarbeit. 

Soziales Miteinander för-

dern ist eben mein Ding.  

Idylle  

ohne Nachteile 

Wir brauchen kurze Wege 

zu Arzt, Schule und Super-

markt. Wir setzen uns da-

für ein, dass diese grund-

sätzliche Daseinsvorsorge 

gesichert bleibt.  

Zur Idylle zählt für uns 

auch die gezielte Entwick-

lung der Ortskerne. 

Dabei setzen wir auf ein 

hohes Maß an Bürgerbe-

teiligung. Wir möchten 

Konzepte von Bürgern für 

Bürger entwickeln, die das 

Zusammenleben und die 

Attraktivität sowie die 

Besonderheiten des jewei-

ligen Ortsteiles fördern 

und unterstreichen. Wir 

unterstützen bürger-

schaftliches Engagement 

und werden uns bei der 

Gründung eines Nachbar-

schaftshilfevereins aktiv 

einsetzen. 

Ortsbeirat &Gemeindevertretung 
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Wolfgang Deißenroth 
67 Jahre, Qualitätsmanager 

 

Ich engagiere mich ehrenamtlich in 

unserer Gemeinde, weil mitmachen 

mitgestalten heißt. 

Frank Guckes 
54 Jahre, Chemielaborant 

Mir ist es wichtig, die 

Dorfgemeinschaft zu stär-

ken, und neue Mitbürger 

zu integrieren. 

Ortsbeirat  Ortsbeirat &Gemeindevertretung 

Gisela  

Hollingshausen 

51 Jahre, Beamtin  

Unser Dorf soll lebendig 

bleiben! Mir ist es wichtig, 

das gemeinsam mit 

den Bürgern aktiv zu 

gestalten, zu erhal-

ten, zu verbessern 

und auszubauen. 

Ortsbeirat &Gemeindevertretung 
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Edmund Nickel 
67 Jahre, ehem. Geschäftsführer 

Landessportbund Hessen 

 

Seit 1982 engagiere ich mich ehren-

amtlich in unserer Gemeinde und in 

der Waldemser SPD. Ebenso bin ich 

in vielen Vereinen tätig -beim Turn-

verein Bermbach war ich fast 40 

Jahre Vorsitzender - weil ehrenamt-

liches Engagement für die Lebendig-

keit unserer Dörfer sorgt. 

Hierfür und für solide Finanzen, eine 

ständige Verbesserung der Infra-

struktur und eine nachhaltige Wei-

terentwicklung unserer Dörfer 

möchte ich mich weiter einsetzen, 

damit unsere Heimat lebens- und 

liebenswürdig bleibt. 

Kerstin Lerch-

Arndt 
54 Jahre, selbstständig 

Ich möchte, dass sich die 

Menschen aller Generatio-

nen in Bermbach und 

Waldems wohlfühlen. 

 

Gabi Menke 

62 Jahre, Erzieherin 

Ich fühle mich in Berm-

bach schon immer sehr 

gut aufgehoben. Dieses 

Gefühl möchte ich durch 

die Mitarbeit im Ortsbei-

rat für die Bermbacher 

Mitbürger erhalten. Als 

ehrenamtlichen Kinder 

und Jugendbeauftragten 

der Gemeinde Waldems 

wird sich zudem mein 

Augenmerk auf die Inte-

ressen der jungen Leute in 

unserer Gemeinde rich-

ten. 

Ortsbeirat &Gemeindevertretung 

Ortsbeirat &Gemeindevertretung 

Ortsbeirat &Gemeindevertretung Ortsbeirat &Gemeindevertretung 

Lars Christ 

25 Jahre, Student der 

Volkswirtschaftslehre  

Bereiche, die mir wichtig 

sind, ist eine starke Wirt-

schaft vor Ort mit der Prü-

fung von neuen Gewerbege-

bieten, die Pflege und Erhal-

tung unseres Waldes als Er-

holungsraum und der Fokus 

auf die Digitalisierung u. a. 

mit dem Breitbandausbau 

und öffentlichem WLAN.  

Felix Lerch 

24 Jahre, Angestellter im 

Finanzwesen 

Damit Waldems auch in 

Zukunft gesund und at-

traktiv bleibt, möchte ich 

mich für die digitale Zu-

kunft von Waldems ein-

setzen. Ich sehe es als es-

senziell an, digitale Betei-

ligungsmöglichkeiten zu 

erarbeiten und zu etablie-

ren, so dass alle Generati-

onen in Waldems ihre Zu-

kunft gestalten können. 

Ortsbeirat &Gemeindevertretung 

Ortsbeirat &Gemeindevertretung 

 
Gesundes Wachstum 
Wir möchten weiter daran arbeiten, dass 

Waldems auch für Gewerbetreibende at-

traktiv bleibt. Wir möchten mit Maß und 

Ziel weitere Gewerbeflächen entwickeln. 

Wachstum fängt im Kleinen an: 

Aber auch die Selbstständigkeit außerhalb 

der Gewerbegebiete, sogenanntes Kleinge-

werbe und Gründer möchten wir unterstüt-

zen und vorhandene Hürden aus dem Weg 

räumen. Wir sind froh über jeden Arbeits-

platz, der erhalten bleibt oder zusätzlich 

eingerichtet wird. Wir wollen Ausschrei-

bungen und Aufträge zuerst an Unterneh-

men aus Waldems vergeben. Das stärkt 

unsere Unternehmen, sichert Arbeitsplätze 

und belebt unsere Wirtschaft vor Ort. 



      Familie, Jugend und Senioren 

[Gute Kita] 
Kinder sind unsere Zukunft! 

Damit sie den Herausforderungen und Ansprü-

chen, die die Welt an sie stellen wird, gewach-

sen sind, brauchen sie eine gute Bildung. 

Die SPD Waldems wird sich weiterhin stark da-

für einsetzen, dass alle Waldemser Kinder ihren 

Anspruch auf einen Krippen– oder Kindergar-

tenplatz wohnungsnah  erfüllt bekommen. Die 

Waldemser Kindergärten mit ihren kinder– und 

familienfreundlichen Konzepten gilt es zu si-

chern. Denn Betreuung ist ein entscheidender 

Faktor unserer Attraktivität und soll es auch 

bleiben. 

Vor diesem Hintergrund setzt sich die SPD 

Waldems dafür ein, dass trotz knapper Finan-

zen die Qualität unserer Kindergärten und be-

darfsorientierte Öffnungszeiten weiter  entwi-

ckelt werden. Langfristig macht sich die SPD 

Waldems für hessenweit beitragsfreie Kinder-

gärten  stark. 

 

Jugend muss  

mitbestimmen 

Wir Sozialdemokraten wissen, Demo-

kratie und Gemeinschaft muss gelernt 

und gelebt werden!  

Ganz im Sinne von „nichts über uns – ohne 

uns“ setzen wir uns für Beteiligungs- und 

Gestaltungsmöglichkeiten für Kinder und 

Jugendliche ein. Ob als Jugendparlament, 

digital oder als Jugendrat. Das Konzept da-

zu sollen die Kinder- und Jugendlichen ge-

meinsam mit der neuen Jugendbeauftrag-

ten, die im Herbst letzten Jahres benannt 

wurde, erarbeiten. 

!Das gilt 
Für die SPD Waldems bleiben soziale   

Gerechtigkeit, Solidarität, Freiheit und  

Toleranz wichtige Werte und eine Selbst-

verpflichtung! 

Waldems ist fair! 
Die SPD Waldems setzt sich für eine Zertifi-

zierung zur Fairtrade-Gemeinde ein. 
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Stefan Moog 
62 Jahre, Versicherungsfachmann 

 

In den vielen Jahren, die ich mich in 

Vereinen, deren Vorständen und 

auch als Ortsbeirat, Ortsvorsteher 

und Gemeindevertreter engagierte, 

lag und liegt mir unser liebens- und 

lebenswertes Waldems immer am 

Herzen. Die Themen Haushaltspoli-

tik, Verkehrsförderung und Infra-

struktur, sind die wesentlichen Ge-

biete, in denen ich mich besonders 

engagiere. 

Stephan Rodmann 
56 Jahre, Informatiker 

Ich will Waldems nach 

vorne bringen! Gerade 

unter dem Aspekt Außen-

darstellung. Hierzu gehört 

neben einer Gemeindezei-

tung auch eine barriere-

freie Webseite, auf der 

man sich umfassend in-

formieren kann. Waldems 

hat da einiges zu bieten 

und das muss auf profes-

sionelle Art und Weise 

kommuniziert werden. 

Franziska Moog 
24 Jahre, Steuerfachangestellte 

Ich kandidiere für den Ortsbeirat 

Esch und die Gemeindevertretung 

Waldems, um weiterhin für jung 

und alt etwas zu bewegen. Wir müs-

sen als Gemeinde attraktiv bleiben. 

Martina Braun- 

Rodmann 

49 Jahre,  Fotografin und 

Grafikerin 

Eine moderne Außenwir-

kung in jeder Beziehung 

ist für unsere Gemeinde 

sehr wichtig. Wir müssen 

verstärkt junge Familien 

auf uns aufmerksam ma-

chen und in die Zukunft 

investieren. 

Gemeindevertretung 

Ortsbeirat &Gemeindevertretung 

Ortsbeirat &Gemeindevertretung Ortsbeirat &Gemeindevertretung 

Ortsbeirat &Gemeindevertretung 

Hendrik  

Brockmann 

22 Jahre, Student der Na-

turwissenschaften 

Ich möchte mich dafür 

einsetzen, dass Vereine 

und Ehrenämtler von der 

Gemeinde unterstützt 

werden. Außerdem ist es 

mir wichtig, jungen Leu-

ten Beteiligungsmöglich-

keiten anzubieten, so dass 

sie sich mit unserer Ge-

meinde identifizieren und 

ihren Beitrag zu einer ge-

meinschaftlichen Dorfent-

wicklung leisten können 

und uns so erhalten blei-

ben.   

 Lokale Produkte fördern 

Für ein gesundes Waldems braucht es 

gesunde und regionale Lebensmittel, 

weshalb unsere  Landwirtschaft unter-

stützt und die lokalen Produkte geför-

dert werden müssen. Als ersten An-

fang sehen wir unseren jährlichen Ver-

anstaltungskalender, der auch die hei-

mischen Einkaufsmöglichkeiten, Märk-

te und mobilen Verkaufsläden auflis-

tet, damit die Bürgerinnen und Bürger 

sich kompakt informieren können, wer 

was wann anbietet. Mit Unterstützung 

der Vereine, Landwirte und Marktbe-

treiber werden wir diesen weiter an-

bieten.  Die SPD Waldems versteht 

unter Landwirtschaft auch den aktiven 

Natur- und Umweltschutz, der eine 

soziale Verpflichtung gegenüber 

Mensch, Tier und Umwelt beinhaltet 

und den Erhalt unserer gewachsenen 

Kulturlandschaft garantiert.  
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Klaus-Dieter Humm 
61 Jahre, selbstständig 

 

Eine tolle, vielfältige Gemeinde mit 

vielen  interessanten und liebenswer-

ten Menschen hat eine selbstständi-

ge Zukunft verdient.  Hierzu gehören 

geordnete finanzielle Verhältnisse. 

 

Rüdiger Ott 
60 Jahre, Gerüstbaukoor-

dinator 

Ich kandidiere für die SPD, 

da sie Verantwortung 

übernimmt und Themen 

aufgreift, die das Leben 

und die Kommunikation 

untereinander und mitei-

nander wahrnimmt. Bei 

uns in der Gemeindepoli-

tik möchte ich mich ein-

bringen für die Entwick-

lung der Infrastruktur, so- 

dass sich jeder Mitbürger 

für das Dorf einbringt und 

es am Leben erhält. The-

men wie Einkehrmöglich-

keiten für Wanderer und 

Radfahrer sowie bessere 

Ausschilderung für die 

Wander- und Radfahrwe-

ge. Dieses Anliegen und 

Ihre Anregungen kann der 

Ortsbeirat im Rahmen 

seiner Möglichkeiten bzw. 

Handlungsspielraum un-

terstützen. Ziehen wir alle 

an einem Strang, denn 

gemeinsam sind wir stark. 

Konstantin Humm 

32 Jahre, selbstständig 

 

Mein Ziel ist es, mich aktiv 

an der Politik in und an 

meinem Geburtsort Nie-

derems zu beteiligen. Die 

aktive Gestaltung des 

Dorfes und des Vereinsle-

bens interessieren mich 

hierbei ganz besonders. 

Ortsbeirat &Gemeindevertretung 
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Georg Schneider 

68 Jahre, Kaufmann  

Ich engagiere mich schon 

viele Jahre im Ortsbeirat 

Niederems. Ich möchte 

meine Erfahrung und mei-

ne Kenntnisse zum Wohl 

der Allgemeinheit zur Ver-

fügung stellen. Wenn je-

der seinen kleinen Beitrag 

leistet, dann kann 

Waldems eben „besser 

bleiben“. 

Ortsbeirat &Gemeindevertretung 

 BEZAHLBARES WOHNEN 

FÜR JUNG UND ALT 

Jung-, Alt- und Neu-Waldemsern 

müssen wir einen eigenen Platz 

geben. Bezahlbar! Wir setzen uns 

für die Ausweisung weiterer 

Neubaugebiete ein. 

Wir brauchen für unsere älteren 

Mitmenschen ein Konzept für  

altersgerechtes Wohnen in 

Waldems. Auch durch bedarfsge-

rechtes Umbauen und der Unter-

stützung Älterer.  

BARRIEREFREIES WOHNEN 

Die SPD Waldems setzt sich dafür ein, 

dass bei zukünftigen Umbaumaßnah-

men auf die Wahrung der Interessen 

von körperlich Beeinträchtigten und 

in ihrer körperlichen Bewegungsfrei-

heit eingeschränkten Bürgerinnen 

und Bürgern geachtet wird. Beispiels-

weise durch barrierefreie Zugänge in 

den öffentlichen Gebäuden. 
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Titus Mertens 
68 Jahre, Dipl. Ingenieur 

 

Neben sozialer Gerechtigkeit, guter 

Infrastruktur und gesunden Verei-

nen mit vorbildlicher Jugendarbeit 

müssen wir uns auch der Auswei-

tung von Gewerbe und Handwerk 

und der Erschließung von weiteren 

Gewerbegebieten widmen. 

Alenka Rossbach 
29 Jahre, Erzieherin 

Mir ist es wichtig, die Ge-

meinschaft und das Leben 

im Ort aktiv mitzugestal-

ten. 

Patrick Dörn 
44 Jahre, Informatiker 

Ich bin erst seit kurzem Mitglied der 

SPD Waldems. Ich möchte mich aber 

auf diesem Weg aktiv in Steinfisch-

bach und Waldems engagieren. Be-

sonders liegen mir die Themen Inf-

rastruktur (sowohl digital als auch 

auf kommunaler Ebene) und Ange-

bote für Kinder- und Jugendliche am 

Herzen.  

Heinz Juhnke 

75 Jahre, Rentner 

Infrastruktur verbessern, 

Dorfgemeinschaft stär-

ken, neue Ziele und Auf-

gaben gemeinsam umset-

zen. Dafür setze ich mich 

ein!  

Ortsbeirat &Gemeindevertretung 

Ortsbeirat &Gemeindevertretung 

Ortsbeirat &Gemeindevertretung Ortsbeirat  

Ortsbeirat &Gemeindevertretung 

Jan Mertens 

38 Jahre, Abteilungsleiter 

Seit meinem 16. Lebens-

jahr bin ich Mitglied in der 

SPD. Als Vereins- und Ver-

einsringvorsitzender wer-

de ich weiterhin die Verei-

ne unterstützen, damit sie 

ihre Gemeinschaftsaufga-

ben erfüllen können. Ge-

nerell setze ich mich dafür 

ein, dass die Ortskerne 

lebenswert bleiben. 

 
Wasserversorgung  

sichern 

Dank unseres Waldes ist 

Waldems mit Wasser besonde-

rer Güte gesegnet. Waldems 

setzt bisher auf die Nutzung ge-

meindeeigenen Wassers unter 

minimalem Fremdwasserbezug. 

Durch eine verlässliche Infra-

struktur und dem Erhalt von 

Waldflächen werden wir das 

weiterhin unterstützen. Wir 

werden auch in Zukunft darauf 

hinwirken, dass die erforderli-

chen Haushaltsmittel zur Siche-

rung der Wasserversorgung und 

unserer gemeindeeigenen Brun-

nen zur Verfügung stehen. 



 1. Tanja Pfenning 

2. Dr. Edmund Nickel 

3. Franziska Moog 

4. Hendrik Brockmann 

5. Stefan Moog 

6. Titus Mertens 

7. Lars Christ 

8. Ilona Eder 

9. Klaus-Dieter Humm 

10.Reiner Schultheiß 

11. Felix Lerch 

12. Friedhelm Conradi 

13. Kerstin Lerch-Arndt 

14. Wolfgang Deißenroth 

15. Patrick Dörn 

16.Jan Mertens 

17. Konstantin Humm 

18. Stephan Rodmann 

19.Michael Pfenning 

20.Martina Braun-Rodmann 

21. Heinz Juhnke 
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U n s e r e  Kand i d a t i n n en u nd Kand i d a t en für d i e  Or tsbe irät e: 

Bermbach:   

1. Dr. Edmund Nickel  

2. Gaby Menke  

3. Felix Lerch  

4. Lars Christ 

5. Kerstin Lerch-Arndt 

Esch:  

1. Stefan Moog 

2. Franziska Moog 

3. Stephan Rodmann 

4. Hendrik Brockmann 

 

Niederems: 

1. Konstantin Humm 

2. Georg Schneider 

3. Rüdiger Ott 

4. Klaus-Dieter Humm 

Reichenbach:   

1. Reiner Schultheis 

2. Friedhelm Conradi 

3. Michael Pfenning 

4. Tanja Pfenning 

5. Ilona Eder 

Steinfischbach:  

1. Heinz Juhnke 

2. Alenka Rossbach 

3. Jan Mertens 

4. Patrick Dörn 

5. Titus Mertens 

Wüstems: 

1. Frank Guckes 

2. Gisela Hollingshausen 

3. Wolfgang Deißenroth 
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